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Bezüglich der Donnerstag den 26 . Apü ! Vormittags 11 Uhr

stattfindenden Parade wird auf Grund des § . 83 der Polizei -

Verordnung vom 10 . Juli 1876 Folgendes angeordnet :
1) Die Wtlhelmstraße von der Louisenstraße bis Sonnenberger¬

straße , fowie der Theaterplatz und der Platz um das Bowling
green ist von 10 Uhr Vormittags bis zur Beendigung der Parade
für den öffentlichen Verkehr gesperrt .

2 ) Für Fußgänger ist
'

während dieser Zeit nur die Allee am

warmen Damm bestimmt und zwar nur bis zur neuen Kolonnade . I '

Die Passage über den Theaterplatz von . der neuen zur alten Co - I

4 ) Ipenglerarbeit
5 ) Schlofferarbeit Versteigerung eines vollständigen Wirthschasts - Inventars rc., in dem Hause

Schwalbacherstraße 19 . ( @ . heut . Bl .)
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teigetung oer zur wmamimp » -» . jetrn SchreinermeisterSCarl
Fliedner von hier gehörigen Hofraithen , in dem hiesigen Rathhause .

(S . Tgbl . 95 .)
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1 ) Zimmerarbeit , veranschlagt zu
2 ) Schreinerarbeit „ „
3 ) Tüncherarbeit „ „

Donnerstag de « 3 . Mai Mittags 12 Uhr werden

Mr Reparatur des Rambacher Kuchthmms nachstehende Arbeiten , als :
- - ’ ■

128 Mark ,

ltsbsämer Tsgblslt .

Gegründet 1852 .
V

6 ) Dachdeckerarbeit „ „ . . . 898 „
wegen eitzeletzter Nachgebote in hiesigem Rathhause zum zweiten I Versteigerung der zur ConcurSmaffe beB Her :
Male versteigert , mit dem Bemerken , daß ein weiteres Nachgebot
nicht mehr berücksichtigt wird .

Stambach, den 24 . April 1877 . Der Bürgermeister .

395 Wintermeyer .

Bekanntmachung .

Heute Abend 9 Ubr : Probe -      _
'

weiden modern und geschmackvoll tn und
i rülZärDCslvIl außer dem Hause angefertigt , sowie alle

77 Veränderungen billigst modemifirt Mauergaste 2,3 St . h . 1S797

lonnade ist gänzlich gesperrt .
3 ) Es ist dem Publikum nicht gestattet , di « Ketten an der Allee

am warmen Damm zu überschreiten .
4 ) DaS Publikum wird dringend ersucht , vorstehende Bestim - i g82

mutigen zu beachten und den Anordnungen de ? Schntzmannsch -ch I —
„ — —

Folge zu leisten . Der Königs . Polizei - Director . | U iBbäl ®
Wiesbaden , 25 . April 1877 . v . Strauß . I

Submissions - Ausschreiben Vormittags io Uhr :

für Ausführung der Erd - und Maurerarbeiten | A * * A AtAO -WitttA
am Hospitalbau zu Wiesbaden , insbesondere am | v V II

Berwattnngsgebüude . I
"

V

Zeichnungen , Kostenanschläge und Bedingungen sind auf dem ! y
Bureau des Herrn Baumeisters Ed . Mecklenburg , Adolph - || vollständiaem Wirthschasts - Inventar
straße 16 im 1 . Stock , vom 18 . April an täglich von Vormittags VVU,4Uiivi » tm

9 — 12 Uhr und Nachmittags von 3 — 5 Uhr einzusehen . Sub - | Itl 0kM

Missionsofferten find mit entsprechender Aufschrift verfigelt und Porto - I » 1A
frei bis Mittwoch den 2 . Mai c . Vormittags 10 Uhr bei der © OT Waina « JJ
Bürgermeisterei , Zimmer No . 19 , einzureichen , woselbst sie in Gegen - | Marx & Beinerner ,
wart der etwa erschienenen Submittenten eröffnet werden . I « a

Wiesbaden , den 17 . April 1877 . Der Oberbürgermeister , j 265 gtWtWllatOveiu

218
_______________________ Lanz .

______
I Notizen .

777 7 —
, . f I Heute Donnerstag den 26 . April , Vormittags 9 Uhr :

Arbkns - ÄZkvUkbUUU . ! Hol,Versteigerung in dem Rauenthaler Gemeindewald Distrikten AhleS ,“ “
8 Kling und Schlimmradweg . (S . Tgbl . 98 .)

Vormittags 9 ' / ' Uhr : .
Versteigerung von Schuhen , Stieseln , ArbeitShosen rc ., in dem Laden Gold¬

gasse 82 . ( S . heut . Bl .)
Vormittags 10 Ufr :

Versteigerung der zur Eoncursmafse des Herrn Maurermeisters Hernnch

Morasch zu Wiesbaden gehörigen Mobilien , in dem Hause Rerostraße 28 .

)
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Wiesbadener Lagblatt .

KI antr <iF Klavierstimmer und Reparateur ,
» LtülltzvI , wohnt Schwalbacherstraße 45 , 1 Stg . 13825

Burstenwaaren
aller Art , gut und dauerhaft gearbeitet , sowie Kämme , Schwämme ,
Fensterleder , Seegras - und Cocos - Matten , Parfümerien , empfiehlt
billigst H . Becker , Bürstenmacher ,
12349

_______________ Kirchgaffe 14 , via - ä -vis dem „ Storcbnest "
.

Hochstämmige Rose « in Töpfen mit starken Kronen , von
2 bis 5 Fuß Höhe , starke Epheit , großblumige Pensee und Ver¬

gißmeinnicht , sowie schöne Monatrose « zu haben bei Gärtner
< J . Spanhnebel , Dotzheimerstraße 52 . 13834

WWWW » Kies kann unentgeldlich abgeholt werden in der

Weilstraste . ______________________
13840

Feldsteine , ganze und Stücke , von einem abgebrochenen Ge¬
bäude , find sehr billig zu habm bei
13867 Fr . Bücher in Bierfiadt .

Central - Annoncen - Expedition
' der deutschen und ausländischen Zeitungen

v ° n Cr . L . Daube & Co . ,
Bureau : Marttstraße 13 , Wiesbaden .

Täglich direkte Expedition von Annoncen in alle

Zeitung -n des In - und Auslandes zu derer Original -

Jasertionspreisen ohne jeglichen Preisaufschlag . 280

■ MMMOW — I III I I ........ 1III

M Zu den diele « Preiskrönnnge « ersten
Ranges wurde das

Bl goldene Kreuz
M Mi nachträglich « ach wiederholter Prüfung auf
ISJgM Grund seines hohen mediei « ifche « und gef « « d - .

I heitliche « Werthes als Magenbitter dem

ärztticheli Jlfagenßitter , gen . Lestomac ,

UMb von Br . med , Schrömbgens in Kaldenkirchen
aus Grund der jüngsten , großen , internationalen Ausstellung yi
Uttecht in Holland einstimmig zuerkannt .

Zu haben in W i e s b a d e « bei den Herren : < ’. Ein -
nenhohl , Nerostraße 46 , L . Engel , Bleichstraße 15 , P .
Enders , Ph . € ). Schäfer , Pb . Müller , Hellmund¬
straße 21 » , F . Alexi , Th . Hendrich , Dambachihal , Ehr .
Moos , Ph . Schlich , Kirchgaste , Ed . Böhm , Markt¬
straße 36 , Ad . Freihen , Friedrichstraße 28 , und Fräulein
Marg . Wolff , Ellenbogengasse 2 .

_________ ___________
113

Prima Schmelzbutter per Pf « « d
1 Mark

11807
___________ Grabenstratze 3 , nächst der Marststraße .

Kränze und Schleier
für Confirmandinne « empfehle in größter Auswahl billigst .
357

_______
F . Lehmann , Goldgaste , Ecke der Grabenstroße .

W . Aiieny , Stuhlmacher ,
Steingaste 4 ,

empfiehlt dauerhafte Rohr - u . Strohstühle . Reparaturen wer¬
den angenommen und pünstlich besorgt . 8369

Alle Sorten Oelfarben und
Fussbodenlaeke ,

zum Anstrich fertig , empfiehlt die Material - und Farbwaaren - ;
Handlang von Ed . Weygandt , Kirchgaste 8 . 12740

Feuer
Berstchernnge « jeder Art schlich

, zu feste « unb billige « Prämien
" die feit 1809 bestehende Ber -

fichernngs - Gefellfchaft
„ Worth British and Mercantile “

zu London , mit Domicil in Berli « und Frankfurt al ,
Für La « dwirthfchafte « und Fabriken besonders

loyale Bedingungen .
Vertreter für Wiesbaden :

506 C . Bötherdt , kl . Schwalbacherstraße 7 , 2 Stiegen .

Weitz - Stickereien
eine große Parthie von 20 Pfg . an per Meter bei
357 F . Lehmann , Goldgaffe , Eckt der Grabenstraße .

Herrnkleider werde « reparirt nnd chemisch g «,
rei « igt , sowie Hosen , welche durch das Tragen zu kurz geworden ,
mir der Maschine nach Maß gestreckt .
161

__________________________
W . Hach , HLfnergaffe 9 .

Avlerftraße 1 wirv ein Kind in Pflege genommen . 1383 !
Ein gesunde Frau wünsLt ein Kind mitzusttllerr . Näh . Exp . 13835

Da ich bald aus Monate verreise und noch einmal mit Ihnen
Rücksprache nehmen mtttz , wollte ich Sie bitten , im Laufe bet
kommenden Tage mir in den bekannte « Vormittagsstunden auf
dem Wald -Pfade bei Beau - Site zu begegnen .
13805 M . v . H .

Besten Dank für die Glückwünsche , sowie die großmüthige An -
nahme meiner Verlaffenen .
13859 Bon Jnan .

Es gratulirt recht herzlich dem Bäckermeister Friedrich
Bheinländer , Marktstraße 12 , zu fei « em kleinen Sohn .
1W28

____________________ Gel do guckste .
Verlöre « ei « V « ch „ Der Jesuit von Spindler " von bet

Moritzstraße bis zur Bibliothek in der Wilhelmstraße . Gegen Be -
lohnung abzugeben Moritzstraße 15 , Parterre ._______________

13807

Ka « arte « vogel (gescheckt ) entflogen . Dem Wtederbrinz «
zehn Mark Belohnung Ecke der Schwalbacher - und
Friedrichstraße .

_________________________________________________
18854

A - — .. Em junges , graues , glatthaariges Hnudche « viil
gestutzten Ohren und Ruthe hat fich verlausen . Der
Wiederbringer erhält eine Belohnung Adlerstraße 1 iw

Hinterhaus . Vor Ankauf wird gewarnt . 13810

Entlaufen
ein gelber Mops mit schwarzer Schnauze . Der Wiederbriogel
erhält eine gute Belohnung Wilhelmstraße 22,1 Stiege links . 13818

Dienst und Arbeit .

Personen , die fich anbieten :
Eine zuverl . Frau sucht für Mittags Beschäftigung im Spülen . Näh .

Steinßasse 9 . Daselbst wird auch ein Kind in Pflege genommen . 13824
Eine zuverlässige Frau sucht bei einer Herrschaft Aufwartstelle.

Näheres GeiSbergstraße 8 . 13827
Eine gesunde , reinliche , noch junge Frau vom Lande sucht auf

gleich Sche « kstelle . Näheres Dotzheimerstraße 18 , Htrh . 13860
Ein anständiges , gebildetes Mädchen , da § im Schneidern , Bügeln

und allen weiblichen Handarbeiten bewandert ist , sucht paffende Stelle .
Näheres kleine Burgstraße 3 im Laden .

' '
13830

Ein anständiges Fräulein , Schweizerin , welches perfekt französisch
spricht und fein nähen kann , sucht Stelle , entweder als Bonne ,
Kindererzieherin oder als Näherin ; desgleichen suchen auf gleich
Stelle 2 Hausmädchen , welche bürgerlich kochen und serviren können ,
durch Geyer , Grabenstrabe 9 . 13850

Ein braves Mädchen vom Lande sucht eine Stelle al « Mädche «

allein . MihtreS Feldstraße 1 im Hinterhaus . 13843
Eine junge Darbe ertheilt gründliche « KlaVier - Unte » '

picht per Stunde 1 Mark . Näh . Exped . 13815
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Rädchen
13843

karlstraße 2 , 2 St . h . , ein freundlich möblirteS Zimmer . 13823

rirchgasse 6 , 2Tr . h . , ist rin möbl . Zimmer zu vermiethen . 13841

Kl . Schwalbacherstraße 2 ein möbl . Stübchen zu verm . 13621

Gonnenbergersteatze 3M
werden zum 1 . Mai 3 hübsche Zimmer mit Balkon miethfrei . 18812

Ein schön möblirteS Zimmer mit schöner Aussicht ist an einen

Herrn zu vermiethen kleine Burgstratze 2 im 3 . Stock . 13838

Ein elegant möblirter Salon nebst geräumigem Schlafzimmer in

der Bel - Etage ist zu vermiethen ; auf Wunsch kann ein Diener¬

zimmer abgegeben werden . Näh . Exped . 13845

Ein großes , möblirteS Zimmer mit allen Bequemlichkeiten mit oder

ohne Salon ist an ruhige Leute preiswerth zu vermiethen . Näh .

in der Expedition d . Bl . 13863

Ein Arbeiter erhält Logis Faulbrunnenstraße 1 , Hth . , 1 Tr . 13819

(Fortsetzung in der Beilage .)

Turn - Vereine
Das Ehrenmitglied Herr Rentner Eduard Pander

ist mit Tod abgegangen und findet die Beerdigung Donnerstag
Nachmittags 3 Uhr vom Sterbehause , Hainerweg 6 , aus

statt . Der Vorstand . 173

Berichtigung . Die Beerdigung unseres Kindes findet

nicht , wir in gestriger No . d . Bl . angegeben , heute Nachmittag

3 »/» Uhr , sondern 6V * Uhr vom Sterbehaus ^ Adkrstraße 5

aus statt . Alexander Cora und Fra « . 13757

Dankfaguug .

Allen Denjenigen , welche an dem uns so hart betroffenen
Verluste unserer nun in Gott ruhenden Mutter , Schwieger¬
mutter und Großmutter ,

Frau Gertrude Schutte ,

geborene Schmitz ,

so innigen Antheil nahmen und dieselbe zur letzten Ruhestätte

begleiteten , unseren innigsten Dank .

13842 Die trauernde « Hinterbliebenen .

Eine Wohnung ( Sonnenseite ) , bestehend aus 3 möblirten Zim¬
mern , in der Louisen - , Rhein - , Friedrich - , Elisabethen - oder Taunus »

straße gelegen , wird zum 1 . October c . zu miethen gesucht . Offerten
unter A . B . 24 abzugeben in der Exped . 13857

Zum 1 . October wird eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern ,
Küche und Zubehör in der Nähe der CmhauseS im Preise von
5 — 600 Mark gesucht . Adressen unter A . B . 77 bittet man in
der Expedition d . Bl . abzugeben . 13817

Angebote :

Dambachthal 10 find möblirte Zimmer mit oder ohne Pension
preiswürdig zu vermiethen . 13868

Elisabethenftraße St im zweite « Stock ist ei «
möblirteS Zimmer « ach vor « auf gleich zu ver -

miethe « . 13813

Ellenbogengasse 13 ist ein möbl . Zimmer zu verm . 13847

Emserstraße 2 im 3 . Stock ist eine schöne Wohnung von 4 bis
5 Zimmern nebst Zubehör zu vermiethen . 13802

Faulbrunnenstraße 12 ist ein gut möblirteS Parterre -Zimmer
sogleich zu vermiethen . 13427

Friedrichstraße 8 eine möblirte Mansarde zu vermieden . 13858

Herrngartenstraße 6 ist die Bel - Etage und Moritzstraße9
ein DachlogiS zu vermiethen . Näheres daselbst . 11169

Au vermiethen

Eine gute , perfekte Frankfurter Herrschafts - Köchin , welche längere

Ich « einen Haushalt selbstständig geführt hat und langjährige
« tuatiiffe besitzt , sucht eine Stelle . Näheres zu erfragen in der

Expedition d . Bl . 13836

Ein tüchtiges Hotel - Zimmermädchen , sowie eine per¬

fekte Herrschafts -Köchin suchen Stellen durch Bitter , Weberg . 13 .

Haus - , Küchen - und Kindermädchen gesucht ; daselbst sucht ein

Hausmädchen von auswärts Stelle in eine kleine Familie durch

Frau Stern , Mauergaffe 13 , eine Stiege hoch . 13866

Ein anständiger Mädchen , geborene Französin (Schweizerin ) , ge¬

setzten Alters mit den vorzüglichsten Zeugnissen , welches stets bei

Kindern thätig und hier noch nicht in Stellung war , wünscht sofort

Stelle durch Frau Birch , Bahnhofstraße 10 a . 13864

Stelle « suche « : Haushälterinnen , Weißzeugbeschließerinnen ,

Hotelzimmermädchen , Bonnen , welche perfekt französisch und deutsch

sprechen, deutsche Bonnen , feine Zimmer - und Hausmädchen , Hotel - ,

ReAaurations - und Herrschafts - Köchinnen , feinbürgerliche Köchinnen ,

sowie feine Kellnerinnen , alle von auswärts , durch Frau Birch ,

Bah « hofstratze 10a . 13865

Ein braves Mädchen mit sehr guten Zeugniffen sucht Stelle .

Eine Weckfrau gesucht Oranienstraße 22 .
Ei « ordentliches Mädchen kann sofort eintreten .

Näh . Metzgergasse 37 iw Eckladen . 13852

Eine girtk Köchin , welche auch gründlich die Hausarbeit
versteht , gesucht . Näh . Elisabethenstraße 10 im 2 . Stock . 13849

Schulgaffe 2 wird ein Mädchen gesucht , das melken kann . 13839

Gesucht ein feineres Hausmädchen (evangelisch ) , welches

gut nähen kann , durch Bitter , Webergasse 13 . 340

Einige tüchtige Mädchen werden für allein gesucht durch

Bitter , Webergasse 13 . nj
340

Ein Dienstmädchen auf gleich gesucht Rheinstraße 34 . 13869

Ci Actnolii wird eine feine , bürgerliche Köchin zum
fXüOUvllv sofortigen Eintritt durch Bitter ,

Webergasse 13 . 340

Gesucht 10 bis 12 feinbürgerliche Köchinnen ,

. feinere Haus » und Küchenmädchen ; auch sucht ein gut empfohlener
Chef Stelle durch Frau Birch , Bahnhofstraße 10a . 13863

Ein tüchtiges Mädchen , das die bürgerliche Küche versteht und

Hausarbeit übernimmt , wird gesucht Rheinstraße No . 24 , zwei
Treppen hoch . 13816

Eine kräftige , gesunde Amme wird gesucht . Näheres in der

Expedition d . Bl . 13804

Ein braves Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , wird gesucht
Schillerplatz 1 . 13806

Ein braves Kindermädchen wird gesucht Rheinbahnstraße 5 , drei

Stiegen hoch . 13822

Ein braves , tüchtiges Mädchen für Küchen - und Haus¬
arbeit wird zu einer kleinen Familie gesucht . Näheres in der

Expedition d . Bl . ,
13826

Ein braver Junge kann das Bäckergeschäft erlernen bei

I . Finger , Mühlgaffe 11 . 13844

Ein fleißiger und treuer Gartenarbeiter wird gesucht . Näheres

in der Exped . d . Bl . - 1385t

13831

. 13835
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| Gärtner gesucht in der „ Billa Schumann " |
I in Mosbach . 138111

Wohnungs -- Anzeigen .

Gesuche :

In den äußeren Straßen wird auf sogleich ein

Cabinet mit Schlafzimmer , Parterre oder eine Strege hoch,

zu miethen gesucht . Offerten unter A . E . 36 bittet man m der

Expedition d . Bl . abzugeben 13829 I

« nie * '

13815
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rungen an uns zu machen haben , ihre Rechnungen

Herrn Stadtbaumeister a . D . Fach einzureichen

ÄothBrück

231 Moritz Meiller , Bahnhofstraße 1 ? .

9203

befindet
38

( g , w . Winter ) ,
82 Mavktstratze 22

J . Bloch in Darmstadt
,

Hofschönfärberei , Druckerei und chemische
Wasch - Anstalt ,

empfiehlt sich im Färbe « von Garderobe - Gege « -
ftä « de « , Möbel « und Vorhangsstoffe « jeder Art k .,
im chemischen Reinige « der seidenen und wollenen
Damen - , Herrn - und Kinderkleider , unzertrennt ,
mit allem Besätze und jeder Verzierung rc . , in schönster Aus¬
führung bei billigst gestellten Preisen .

Gefällige Aufträge vermittelt schnell und zu Originalpreisen

Gicht und Rheumatismen
aller Art , als : GefichtS - , Brust - , Hals - und Zahnschmerzen , Kopf - ,
Hand - und Kniegicht , Gliederreißen , Rücken - und Lendenweh .

In Packeten zu 1 Mark und halben zu 60 Pf . bei
21 Ferd . Mobbe , Webergafse 17 .

Vorhänge
in reicher Auswahl zu billige « , feste « Preisen bei

» le Irttgettlmhl

Die Agentur
von Frau Ed . Seel Wwe . , gr . Burgstraße 4

13025 (früher bei Fr . H . Schwenck ) .

HWIMWWM

Wiesbaden , den 25 . April 1877 .

Vorschuß - Verein ?u Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaft .

114 » IV . Hess , Kgl Hofl ^ ferant , alte Kolonnade 44 ,

Für Confirmande «
empfehke zu billigst gestellten Preisen :

Weißer Mull zu Kleidern , Unterröcke , gestickte Taschentücher , weißes
Band zu Schärpen , Tüll - Rüschrn , Manschetten und Kragen - Garni¬
turen , Halsbinden , Handschuhe , weiße Strümpfe rc .
357 F . ~ LehmaMn , Goldgasse , Ecke der Grabenstraße .

Lohkuehen
Rabatt ) m der Kohlerr - Harrdlung von M . Kirchner ,
Walramstraße 8 . . Q204

Geruchlose

Petroleum -

Kochapparate
mit abnehmbare « Brenner
in jeb -t Größe empfiehlt

Me » OSSi ,
11736 , Metzgergaffe 2 .

Mein MF « « - , Ber - und Rückkaufs - Geschäft
efindet fich Metzgergaffe 20 , 1 Treppe hoch .

"
WU

Harzhelm .

„ Botel zur Rheinlust *1 in Biebrich .

-----------

U Pattis ® »
’

s

---------- ”
I Cautionen einbehaltenen Beträgen , noch Forde - j

SVa il ^ seUes Augenwasser , vorzüglichstes
DuauvlClU Mittel gegen Augenentzündung , thränmde
Augen und gegen die Lichtscheu . Allei « ächt z « habe « bei
123

_______________________
Ciir . Manrer , Langgaffe 2 .

Jeder Zahnschmerz wird sofort beseitigt durch das weit -

berühmte Zahnwaffer von A . < ). A . Hentze . Aecht zu
beziehen ä Flasche 50 Pf . durch

Futzbodeulacke in beliebiger Färbung , sofort trocknend und
haltbar ,

Oelfarben in allen Nuancen , zum Anstrich fertig ,
Leinölfirnitz ( gekochtes Leinöl ) , zum Anstrichen der Fußböden ,
Pinsel in diversen Sorten und Größen
empfiehlt die Material - und FarbwaarewHandlung von
0717

_____ _______
Ed . Weygandt , Kirchgasse 8 .

Porzellanofen - Geschäft
___

von

W . L . Rüsch
, Dotzheimerstraße 28 ,

empfiehlt alle Sorten Porzellanöfe « von den einfachsten bis zu
den elegantesten in jeder Größe und Construction , Kochherde ,
Badeeinrichtn « ge « , Wandbekleidunge « für Küchen

und Pferdeställe . isoie
Reparaturen werden solide und preiswürdig ausgeführt .

Massiv nutzbaumeue ,
gebrauchte Bettstelle mit Sprungrahme billig zu verkaufen
Langgaffe 0 .

__
13833

Die berühmte , fra « zöfische Glanzwichse wieder zu haben
38

____________________
bei Harzheim Metzgergaffe 20 .

« NM v iCnl ^ iT föll © binnen acht Tage « gefälligst bei uns oder
lindert sofort und heilt ' schnell «nerrn Stadtbaumeister a . D . Fach einrureicken .

<̂ MWV >^ WmW » WWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWW

IM7 Neue , wetngrüne , geaichte Fatz vo « ' /» Glück
bis V» Ohm zu verkaufen Langgaffe 23 .

____________
13837

Ein neues Federkarruche « zu verk . Hochstätte 28 . 7443

Geschwister Sterzei , 13 Wellrttzstratze 13 ,
empfehlen fich den geehrten Damen im Frifire « , sowie im An -

ferttgen aller Haararbeiterr seit Ausfallhaaren . Zöpfe ,
Locken und Chignons werden schnell und billig besorgt . 12722

Seidene Echarpes ,
Lavalliers

,
Fichus und Tüll - Barben

das Neueste in reichster Auswahl zu billigst gestellten , festen Preisen bri
357 F . Lehmann , Goidgafse , Ecke der Grabenstrabe .



Gxpedttiom Langgaffe Ra . L7 .

Die L . Schellenberg
’

— Bef - Buchdruckerei
Langgasse 27 Langgasse 27

empfiehlt sich

in Anfertigung von Ilrucharbeiten Jeder Art in eleganter sowohl als
einfacher Ausstattung zu entsprechen den Preisen .

Ein « Parthie

Glace - Handschuhe für Damen
mit 2 Knöpfe « , in guter Qualität , » 1 Mark « ? « Pf . bei

253  Adolph Helmerdinger ^ neue Colonnade No . 14 .

Erklärung !
Die Aussage des Prüsidenten des Kriegervereins » AükMSUÄtu "

gegenüber Mitgliedern des Kriegervereins » Germania ^ betreffend ,
drr Gesangverein „ Union * habe sich ersterem Krieger -
Vereine angeboien , bei einer gewissen , öffentlichen Ovation rnii -
zufingen , erklären wir hiermit öffentlich als unwahr .
2 ! l Der Vorstand des Gesangvereins „ Uniou " ,

UJiesöaöener Kellner « herein .

Heute Abend : 205

Außerordentliche Generalversammlung
im Vrreinslokale .

Wegen Besprechung wichtiger Vereins - Angelegenheiten
bittet um zahlreiches Erscheinm

__________
Der Vorstand .

Bolksbildnngs - Verein .

Fortbildungschule für Mädchen .

Mittwoch den 2 . Mai Nachmittags 2 Uhr findet die Eröff¬
nung des Sommerfemefters ( in der 2 . Elementorfchule
auf dem Schulberg ) statt . Anmeldungen zur Aufnahme nicht mehr
schulpflichtiger Mädchen nehmen von heute ab die Herren Dr . A .
Petsch , Müllerstraße 8 , und Lehrer Küster , Lehrstraße 88 ,
entgegen .

______________________
» er Vorstand . 220

Eine große Auswahl
in verzinntem Eisenblech , als : Töpfe , Keffel ,
Cafferoleu und Waschtöpfe , sowie alle Arten sonstige Blech -
waaren , ferner Tischbestecke , Meffer , Gabeln , Löffel
und Vorlagen in frischer Sendung und äußerst billig empfiehlt

Spengler Fr . Sommer Wwe . , MauritiuSplatz 6 ,
13809

__________ früher Ellenbogengafse 6 . _________ _ _

Die Privat - EütbiDdungs - Anstalt
von Karoline Kraft befindet sich tkl . Schwalbacher -

stratze la .
________________ ________________________

13808

Kree - und Wiefenheu zu verkaufen . Roheres bet
13853 Unnenkohl , Ellenbogengasse 15 .

Zwei Chaifenräder ( Hinterräder ) find zu verkaufen auf dem
Neroberg .

___________________________________
13861

Ein Petroleum - Herd mit 5 Flammen billig zu verkaufen
Taunusstraße 7 im Kurzwaarenladen .

_____________________
13862

Ein sich i .cues Bett nedst Kopfkissen preiswürdig zu verkaufen .
Näh . Exp .-dition .

_____________________________________________
13814

Ein schöner Oleander ist billig zu verkaufen . Näheres bei
Frau Wintermeyer , Häfnergasse 15 . 13820

Belehrungs - K Vergnügungs -

Reise um die Welt .

Dauer : 11 Monate , davon 6 auf dem Festlande .

Abreise : 30 . « Tun ! 1S79 .

Anmeldungen zur Betheiligung werden bis zum
5 . Mai c . angenommen .

DeUIHIrtes Reisepregrapim wird auf Verlangen franco versendet .

Nähere Auskunft ertheilt

Societe des J
'
ojjttfjes ,

11 8 , Place Vendöme , Paris .

Lebensversicberimgsbankf . D . in Gotha .
Stand am 1 . April 1877 .

Personen . Summe .

Neu versichert bis Ende März 1877 . . 899 7,051,800
Ueberhaupt versichert bis Ende März 1877 49,330 312,950 000
Gestorben 1877 bis Ende Mürz . . . 2i2 1,095,900

Dividende 1877 : 41 Procent .
Die Hanpt - Banik - Agentur r

195 Eduard Hrah in Wiesbaden .

Süße und säuere Sahne
stets zu haben bei Schmidt , Metzgergaffe 25 . 18855

66 Cemdirtsr Mo/iv .)

gerotteter Kaffee
( Wiener Mischung ) .

Dieser aus den edelsten Sorten componirte Kaffee entwickelt ver¬
möge der eigenthümlichen Röstung ein viel feineres Aroma und ist
bedeutend kräftiger und kaffeereicher , als alle auf gewöhnliche Weise
gerösteten Kaffces und erspart nicht nur die lästige , der Gesundheit
schädliche Arbeit des Rögens , sondern Ist auch im Preise verhöltniß -
wäßig billiger . Der Kaffee ist in versiegelten 1 Pfd . - und ’/» Pfd . --
Paqueten verpackt stets in frischer Röstung und vorzüglichster
Qualität zu haben .

Alleinige Niederlage bei - A . Schirff , Hoflieferant .

Reines Kornbrod
, i 50 Pf . bei Bäcker Jung , Bahnhofstraße 10 a . 13848



Wresd « Ver »er LasdrsA .

Frankfurt , 24 . April 1877 .

53 — 58 Vf .

Der heutigen Nummer Hegt ein Extrablatt „ Todes -

Anzelge “ bei .

*) Die BarometeranzabMstnd

329,73
5,73
2,23

70,40

26 - 30 „
85 - 40 ,
72 - 77 ,
17 - 20 .

Mechsel -Ssurse .
Amsterdam 169 .90 b.
London 204 .70 B . 30 G .

830,43
4,8
2,27

74,3
NÄ .

schwach .

bewölkt .

Paris 81 .50 P . 85 G .
Mim 155 .10 B . 154 .70 ® .
Frankfurter Bank -Disconto 4 .
R - ichsbank -Drsconto 4 .

10 Uhr I Tägliches
Abends . | Wittel .

Rhei « - DampfschiM <»hrt . 11802

KKinlaohe und Düsseldorfer Gesellschaft . Abfahrten von

Biebrich : Morgens 7 */t und 10 Uhr biS Köln . Nachmittags 8 */> Uhr

bis Bingen . Nachmittag « 1 Uhr biS Mannheim .
ln

BMete und nähere Auskunft auf dem Bureau bei W . Bickel , Langgaffel .

Der DotomttenKönig ,

Ein « Erzählung aus den « mpezzanerbrrgen von M . v . » chläget .

(8 . Fortsetzung .)

Richard war wieder sehr ernst geworden und warf feiner Frau

einen fast mißtrauischen Blick zu . ' „ , . . . ( .

Laß mir meine Art , Wilhelunne ! St - muß so schlecht mcht fem ,

weil Du mich trotzdem liebgewonnen . So wie ich bin , war ich immer .

So war auch mein Vater - kein hohler G - sälligk - ttsm -nsch, der sich v -^
pflichtet hielt zu lachen , wenn ihn em Anderer angrmste , stundenlang

andächtig Salbadereien anzuhören , die ihn nicht im Geringsten mteressirten .

Aber hast Du ihn je schroff gegen Arme gesehen, die seine Hilfe suchten ,

hat er Dich je beleidigt , Wilhelmine ? "
m ,

„ Nie nie , Richhard ! Auch Du bist edel und stolz , wie er - aber

eben darum mochte ich nicht , daß Dich die Menschen für hochmüthig und

Tsges ' KKrerrder .

Kaiserliches Seiegraphenamt , Rheinstrsße S , geöffnet von 7 Uhr Morgen ! j
Sermanente

^
Kunst -

"
Ausstellung ( Eingang südliche Eolonnade ) täglich mm

Morsens 9 bis Abends 6 Uhr geöffnet . „ .
M Mliothek de- Mereins Mr Nelksdildung ist zur unestgeldlichen Bmutzung

iür Jedermann geöffnet Samstag Nachmittags von 8 bis 7 und Sonntag

BormtttagS von ll1/ « bis 121/ » Uhr auf dem Bureau des Gewerbe «

Srirchisch ^ Kavr ^ ^ ^
Zur

'
Etestchtigung täglich geöffnet , EonntagS und au

griechischen FesttaMi von Morgms 8 - 10 Uhr und Rachmfttags von

2 Mr bis Lbends , an den Wochentagen von Morgens 8 — 12 Uhr und

Nachmittags von 2 Uhr bis Abends .

Heute Donnerstag den 26 . April .

Mädchtn -Aeichnenschulr . Bormittags von 10 — 12 Uhr : ltoerricht .

Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 3 ' / , und Abends 7 ' / - Uhr . Concert .

Wechen -Mchnenschuie . Abends von 8 — 10 Uhr - Untenicht .

Turn -Perein . Abends 81/« Uhr : Kürturnen ; 9 Uhr : Gesangprobe .

Männer - Sesangverein . Abends 9 Uhr : Probe im Beremslokale .

Mnagogrn -Eesaugverri « . Abends : Probe . .
Wiesbadener Kestnerverein . Abends : Versammlung >m Beremslokale .

ASmatiche Kstmuspiele . 90 . Vorstellung . ( 148 . Vorstellung im Abonnement .)

WaNenschmied . » Komische Oper in 3 Akten . Wufik von

Albert Lortzing . — Anfang S Uhr . _ _

h
Hochmüthig ! Vielleicht bin ich

' s ! Ich habe nie eine Handlung be -

qanc ^ n , deren ich mich zu schämen hätte - ich s- h - nicht ew , warum ich

demüthig mich beugen sollte vor der Trivialität . Ich bin unabhängig , s

klug wie die meisten , warum soll ich mich vor ihnen bücken und geschmeichelt

lächeln wenn sie im Vorübergehen ihren Alltagswitz an mir versuchen ,

damit ihr hohler Schädel nicht aus der U -bung kommt ! "
w

Man kann von Allen lernen , selbst vom Einfachsten , Richard .
"

Was Du da gläubig nachbetest , ist eine Lüge , wenn auch eine

vielgeglaubt - . Blos dem Talentlosen verhilft der Umgang zur Form

I , ur Phrase — bei Anderen schlägt die Gesellschaft nur die Gedanken

tobt , welche die Einsamkeit geboren .
"

,
Auch meine Gesellschaft ? " lächelte Wilhelmme neckisch, als ob sie

I aewiß
"

sei , daß sie die Antwort nicht zu fürchten habe .
8

Richard faßte die Zügel länger und reichte ihr mit emem mmgen

I Blick die Hand : „ Du zählst nicht zu den Anderen — Du bist K mem

I Weib — ein Stück von mir ! " •
L m

I Eine Helle Rothe schoß über Wilhelminens Gesicht und ihre Augen

leuchteten so wie damals , als der junge Millionär der schone und selt .

I same Richard von Tann , die arme verwaiste Mündel seines Vaters m

kurzen , ernsten Worte » fragte , ob sie die Frau emes Mannes werden

I wollte , der nie ein Mädchen belogen habe und ihr em treuer Befchützer

I ^

Schäumend
^

sich

"

durchs Geröll - windend , in unzähligen kleinen

I Wasserfällen und Stromschnellen durchbrach der Bergbach ihren Pfad ,

I rauschend in übermüthiger Zugendkraft , um wenige hundert Schritte
I weiter abwärts spurlos im Gerölle zu verschwinden . Stundenlang ver -

I folgt er seinen unterirdischen Lauf , dann wieder bricht er von unternd -

I flhen »luflüsien genährt hervor aus hundert sprudelnden Quellen .

I Richard hatte vollauf zu thun , das Maulthier durch lärmende

Wasser zu treiben , und sich selbst auf den unbehauenen Stämmen zu

halten welche als Brücke dienten , eine Operation , bei der wieder das

I Roth von den Wangen Wilhelminens wich und das Feuer m ihren

I Der l^eg war von nun an fast eben , weithin hatte sich das Geröll

I durch Wald und Krummholz geschoben , rechts stiegen die bewaldeten

I Höhen des Piano und des Heerstem empor , die Spitzen der Krystallo
I qruppe , welche wie ein gewaltiges Amphitheater zehntausend Fuß zur

i I Linken sich erhob , waren purpurn angehaucht von der Gluth der untn -

1
gehenden Sonne . Vor ihnen , sich in ihrer g ° uz °uarchtekt ° msche

. Schönheit vom golddürchschimmerten Horizont abzerchnend , siel die G ebel -

I
^ stalt der Creparofsa — der rothen Wand — blutroth und fast senkrech

u - « » ■«

I in ' s Thal reichten , einzelne Sonnenstrelfen schoben dazwischen UN

I erzitterten im Lärchevwald wie hinter einem magisch beleuchteten Behang .

Richard deutete aus einen uralten übermoosten Stem m plump

Kreuresform , der vom Wege seitwärts schief im Gerölle stand und em .

undeutliches verwittertes Relief auf seiner Vorderseite trug : „ Sieh h>e

Auszirg den CrviMemdsregift - rit der

Stadt Wiesbaden .
24 . April . I

geboten : Am 24 . April , dem Herrnschneidergehilfen Heinrich I

Di - tbardt e. T N Angela Alwine . - Am 22 . April , dem Conservator

Philipp Schmidt e. T . — Am 21 . April , dem Landwirth Heinrich Dörr I

e ® .
P

— Am 23 . April , dem Corrector Herman « Letzerich e . T ., N . Hermine . I

— Äm 19 . April , dem Rentner Meier Gidion e. S -, N . Oscar . I

Aufgeboten : Der Postillon Philipp Friedrichs Carl Belten von I

Ernsthausen , A . Weiiburg , wohnh . dahier , früher zu Marn , wohnh ., und I

Henriette Catharine Pingel von Ahausen , A . Weilburg , wohnh . dahier . I

Der Küfer Peter Ferdinand Schneider von Frickhofen , A . Hadamar , wohnh . I

zu Frickhofen , und Magdalene Schickel von Niederselters , » . 3dst °^ ' w^ nh . I

u Niederselters, früher dahier wohnh . - Der Tunchergehilfe Carl Wolf

von hier , wohnh . dahier , und Caroline Catharine Wrengardt von Neuhof ,

N . Wehen , wohnh . dahier . - Der verw . Schremer Ludwig Fredrich Christian

Hammerschmidt von Unterfarnstedt , Kreises ^ ueMrt , Reg ^ Bez . Werseburg ,

wohnh . dahier , und Anna Catharine Loch von Worms , wohnh . dahier .

Der Schreinergehilfe Eduard Günther Lier von Nordhausen , wo ^ h . dahie ,

und Sßbtlippinf VON KkMkI , Ä . L .' EchWKloach ,
Friedrich Kiefer von

Hachenburg , wohnh . dahier , und Elisabeth Philippine Heister von Geisig ,

* ■ * ? *
: Sm 23 . April , August Carl Philipp S . desHausburschen

Alexander Gör », alt 2 I . 21 T . — Am 23 . April , Frida , T . des Komgl .

Generalmajors z. D . Eduard von Balentto , alt 5 I . 1 M . ^ T . - Am

23 April , Marie , T . des Briefträgers Josef Wermer , alt 15 I . ö M . 22 T .

— Am 28 . April , die unveretzel . Köchin Margarethe Gartvr von L .-Schwal -

bach , alt 46 I . 24 T .

Bon einer ungenannten Dame sind bei der Expedition d . Bl . ein -

aeaanaen • Für den israelitischen Unterstützungsverein 25 M ., für eme be -

düritiae Wittwe 10 M ., für die Kleinkinderschule 20 ' M , für die Blinden -

Anstatt 15 M ., für die Armen -Augentzeilanstalt 20 M ., für das $ « ulinen =>

ftiit 10 M ., welches dankend bescheinigt wird .

Meteorologische Beobachtungen der Ztution Wiesbaden .

Keld -Courst .
Soll . 10 fl .-Stücke . 16 Rm . 65 Ps .̂ G .,
Dukaten . . . . 9 ,
20 Frcs .-Stücke . . 16 ,
Sovereigns . . . 20 „
Imperiales , . . 16 ,
Dollars in Sold . 4 ,

1877 . 24 . April .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr
Nachm .

Barometer *) (Par . Stoen ) . 829,40 329,36

Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

2,4
2,28

91,9
N .W .
stille .

100
2,14

45 .0
N .W .

mäßig .

Allgemeine Himmelsausicht . bedeckt . heiter .

Regenmenge pro □ ' in par . Cb ." — —.



t
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das Wappen der Republik Venedig , den geflügelten Löwen des heiligen
Markus ! Wir treten auf deutsche Erde !"

Wilhelmine fuhr zusammen . Ein lautes Krachen ertönte so nahe ,
als breche einige Schritte von ihnen ein mächtiger Baum zusammen . Es
war aber der Stamm , den Santo ' s Axt eine Stunde weiter oben endlich
zu Falle gebracht .

______________________________
(Fortsetzung folgt . )

Lokales und Provinzielles .
* Zur gestrigen Kaiser !. Tafel waren Ihre Dnrchlancht der Prinz

und die Prinzessin Reuß , Ihre Durchlaucht die Prinzessin von
Schaumbnr g - Lippe , Se . Kiiuigl . Hoheit Fürst von Wied , Se .
Excellenz General v . Pritzelwitz und Obrist Freiherr v . Gemmingen
( Frankfurt a . M .) geladen .

? Gestirn Vormittag nahmen Se . Majestät der Kaiser Vorträge
des Civilcabinetes entgegen .

? Gestern Abend 8 */ < Uhr erfolgte die Rückreise Ihrer König !. Hoheit
der Frau Großherzogin von Baden mittelstExtra -Zuge « über Frank¬
furt uach Karlsruhe .

? Heute Rachmittag verläßt die Landgräflich Hessische Familie
uosere Stadt . Se . König !. Hoheit der Landgraf werden zunächst in Pari -
längeren Anfeuthalt nehmen , während Höchstdeffen Gemahlin mit Familie
nach Pauker in Holstein sich begeben werden .

? Auch demKriegerverein „Ällemannia " war es vergönnt , Sr . Majestät
eine Serenade darzubringen . Vom Vereinslocale aus bewegte sich vorgestern
Abend nach 9 Uhr ein wohlgeordneter Zug unter dem Borantritt der Artillerie -
Musik durch die Lang - und Webergaffe über den Theaterplatz durch die Burg -
straße uach dem Palais . Auf besonderen Wunsch « ar es dem Verein ge-
stattet , die von ihm beabsichtigt « Ovation innerhalb der Schloßräumlichkeiten
darzubringen und erfolgte somit der Einmarsch der Krieger durch das Thor
in der Marktstraße . Während die Lampenträger , sowie die Musik kreis¬
förmig in der zum Aufgang de « Schlosses besindlichen Vorhalle aufgestellt
waren , wurde die Gesangs -Abtheilung in das im ersten Stock des Schlosses
befindliche Vorzimmer zu Sr . Majestät beschieden . Nachdem hier einige dem
Zweck entsprechende Lieder trefflich vorgetragen worden waren , ließen Se .
Majestät den Präsidenten des Vereins , Herrn Stäheli , Herrn Dr . med .
Pseifferp den Gesangs -Dirigenten , Herrn Merten , sowie das mit dem
eisernen Kreuze decorirte Bereinsmitglied , Herrn Accisaufseher Schütrümpf ,
zu Sich befehlen und unterhielten Sich mit jedem Einzelnen auf das Huldvollste .
Se . Majestät stellten außerdem verschiedene Fragen an Mitglieder der Ge -
sangs -Abtheilung , insbesondere bezüglich der Berufsverhältniffe der Einzelnen
und dankten schließlich in herzlicher Weise für die Aufmerksamkeit des Ver¬
tins . Die Musik spielt « hierauf noch eine Piece und dann setzte sich der Zug
durch den Hinteren Hof nach dem Marktplatze wieder in Bewegung , defilirte
noch einmal aus den Wunsch Sr . Majestät vor dem Schloß vorüber und
nahm dann seinen Weg durch die Marktstraße , Kirchgaffe , Friedrichstraße ,
Bahnhofstraße nach dem »Saalbau Schirmer "

, woselbst die Vereinsmitglieder
unter Gesangs - und Musikvorträgen sich noch lange auf das Gemüthlichste
unterhielten .

* Heute Vormittag 11 Uhr findet auf Allerhöchsten Befehl Sr . Majestät
des Kaisers eine Parade der hier garuisonirenben Truppentheile unter Hinzu¬
ziehung der Schüler der Unterosficier - Schule zu Biebrich a . Rh . statt . Die
Truppen werden wie in früheren Jahren ihre Aufstellung in der unteren
Wilhelmstraße nehmen . Bezüglich der Absperrung der Zugänge der Wilhelm -
stroße wie dieser selbst für Fuhrwerke und Paffanten während des mili¬
tärischen Schauspiels möchten wir auf die darüber an der Spitze des Blattes
gegebenen Bestimmungen König !. Polszei -Direction verweisen und auch an
dieser Stelle das schaulustige Publikum dringend ersuchen , durch möglichst
frühzeitiges Postosaffen und durch Vermeidung des Durchbrechens der mili¬
tärischen Spaliere die Polizeibeamten in Aufrechterhaltung der Ordnung
wirksam zu unterstützen .

* Durch freundliche « Entgegenkommen de« Herrn Photographen Gläßer
find wir in der Lage , nnseren Lesern über eia finniges Angebinde berichten
zu köuueu , welche « derselbe Sr . Majestät dem Kaiser heute überreichen wird .
Herr Gläßer hat mit nicht unbedeutendem Kosten - und Zeitaufwand ein Album
photographischer Erinnerungen an Wiesbaden und deffeu Umgebung
gefertigt und zusammengestellt , welches fich nicht allein durch große Reich¬
haltigkeit , sondern vor Allem durch treffliche Wiedergabe der einzelnen hervor¬
ragenden Gebäulichkeiten and Aussichtspunkt « unserer Stadt vor ähnlichen
Sammlungen aus '« Vortheilhafteste au «zeichnet . Der strebsame Verfertiger
nennt sei» neueste « Werk »Kaiser -Album " und wird in Kurzem diese Samm¬
lung Anfichten in Handel bringen .

? Nach der Theatervorstellung fand gestern Abend im Curhaus « eine
von dem Herr » Regiernugs -Präfideoten v. Wnrmb veranstaltete Soiröe statt .

? Berufungskammer vom 25 . April . Wegen vorsätzlicher körper¬
licher Mißhandlung eines Trödlers wurde ein Wirth aus Orlen , hier wohn¬
haft , zu einer lätägigen Vesängnißstrafe und durch daffelbe Erkenntniß der
Verletzte wegen Hausfriedensbruchs und Beleidigung zu einer Geldstrafe von
15 Mark verurtheilt . Letzterer hat sich bei seiner Strafe beruhigt ; dagegen
wird die von , c. Müller eingelegte Berufung zurückgewiesen und derselbe
auch in die Kosten diese « Verfahrens verurtheilt . — Auch die von Ludwig
Trapp aus Steinbach gegen das Erkenntniß der hiesigen Strafkammer ein¬
gelegte Berufung wird zurückgewiesen unter Lerfälligung des Appellanten
auch in die Kosten der zweiten Instanz . Eondemnat hat wegen Körperver¬
letzung eine lätägige Gefängnißstrafe zu verbüßen .

? Polizeigericht vom 25 . April . In der Privatklage eines Schneider¬
meisters gegen eine » mit ihm in demselben Hause « ohnenden Wirth wegen

Beleidigung erkannte das Gericht gegen den Verklagten auf eine Geldstrafe
von 50 Mark , für welche im Richtzahlungssalle 5 Tage Hast treten ; auch
hat er die Kosten des Verfahrens zu tragen . — Auf die von einem früheren
Croupier gegen einen hiesigen Wirth wegen Beleidigung erhobene Privat¬
klage wurde nach Beendigung der Beweisaufnahme auf Freisprechung erkannt ,
weil keiner der vernommenen Zeugen die vorgegebene Aeußerung gehört
haben will . — Die Ehefrau eines Bäckers wird wegen Beleidigung einer
bei ihr zur Miethe wohnenden Frau zu 10 Mark cvent . zu einem Tag Hast
verurtheilt . — Wegen beleidigender Aeußerungen eines Kutschers gegen den
Sohn eines seiner College » hat der Beklagte 24 Mark Geldstrafe zu
zahlen , event . 8 Tage Haft zu verbüßen . — I « drei Fällen haben auf an -
gestellten Sühneversuch die resp . Kläger ihren Antrag zurückgezogen ; die
Beklagten erklärten sich bereit , die entstandenen Kosten zu tragen . — In
weiteren drei Anklagesachen wurde auf Beweisaufnahme und Anberaumung
eines neuen Termins erkannt und in zwei Sachen waren die Kläger aus -
geblieben , weshalb nach § . 506 Abs . 2 die erhobene Privatklage als zmück -
genommen angesehen würbe .

? Am 80 . d . Mts . treffen Reserve -Mannschaften der hiesigen Artillerie
zu einer mehrtägigen Uebung ein .

q : Morgen Freitag Nachmittag findet in Sonnenberg durch eine
Regierunzscommisston , bestehend aus den Herren Regierungsrath Opitz ,
Rechnungsrath Künkler , Bauinsprctor Moritz und Kreissecretär Port
von hier , di « Prüfung und Feststellung mehrerer Consolidationsprojecte
unter '

Zuziehung des Consoltdationsvorstandes und sämmtlicher Interessenten
an Ort und Stelle statt . Zum allgemeinen Bedauern hat die versucht «
Vereinbarung zwischen Consolidationsgesellschaft und der Stadtzemeinde
Wiesbaden , als Nachfolgerin des Domänen -Fiscus , wegen der strittigen
Grenzen der Promenadewege ein Resultat nicht gehabt und muß es daher
einem späteren Verfahren vorbehalten bleiben , hierüber definitive Entscheidung
zu treffen . — Eine andere wichtige Angelegenheit betrifft die Baulinie , welche
vor dem Orte schon länger « Jahre projectirt ist , möglicherweise aber durch
die Consolidation in dem früheren Umfange nicht ganz austecht erhalten
« erden kann . Man hofft in Sonnenberg aus eine allgemeine Verständigung
in diesen zur Verhandlung kommenden Punkten und vertraut der Einsicht
und dem Wohlwollen der Regierungscommission die Wahrung der berech¬
tigten Interessen Sonnenbergs .

Krmft . Theater . Coaeerte .
— K — (Die Kaiser - Ausstellung .) Wir hatten uns vorgenommen ,

den in der Merkel ' schen Curhaus -Kunstausstellung neuerdings aufgestellten
Gemälden eine eingehendere Besprechung zu widmen , aber seitdem sind zu
den neulich erwähnten Schlachtenbildern von St esse ck Ko litz und Hetnr .
Lang wieder eine so große Anzahl von kaum minder bedeutenden Werken
hinzugekommen , daß deren Aufzählung allein den ganzen uns zugemeffenen
Raum wiederum in Anspruch nehmen wird . Gleich beim Eintritt in den
ersten Salon fällt uns em vorzügliches Portrait des Kaisers Alexander von
Rußland (in voller Uniform in seinem Cabiuet stehend ) auf , ein Werk des
Prof . Willewald in St . Petersburg . Von demselben Meister bewundert
man an anderer Stelle eine Episode aus dem letzten deutsch -französischen
Krieg . Deutsche Truppen rücken Abends gegen den Feind vor . Im Hinter¬
grund sehen wir eine Pappel -Allee und zu beiden Seiten einzelne Häuser .
Auf diesen , sowie auf den Gestalten der Mannschaften ist der Feuerschein
abseits gelegener brennender Gebäude mit wunderbarem Effekte wiederge¬
geben . Von dem unlängst verstorbenen Rikutowsky haben wir ein rührendes
Bild , einen Osficier darstellend , der von dem schlummernden Liebling , der
trostlosen Gattin Abschied nimmt , während draußen die Kameraden in den
Krieg ziehen . Auch hier ist die Beleuchtung , wenngleich in völlig verschiedener
Manier , eine Hauptzierde des Werkes . Se . Majestät der Kaiser zu Pferde ,
gefolgt von Bismarck und Molkt «, von Prof . Camphausev , erregt gleich¬
falls bedeutendes Aussehen und dicht dabei gewahren wir ein süperbes Portrait
des Großherzog » von Baden , gemalt von Hofmaler Nebel . Ernst Preyer ,
ebenfalls ein Name von gutem Klang , hat „ Heimliches Rendez -vous " ge¬
sandt und Fritz Reinke »Am Kornfeld "

, eine reizende Arbeit , halb Land¬
schaft , halb Genrebild . Ferner sind zu erwähnen : „Wintertage vor Paris "

von F . Häußler in München , je ein « Marine von Bivasowsky und
Th . Weber , den unübertrefflichen , gleich großen Rivalen in diesem Genre .
Allerliebst ist auch Dahl ' s „Mutterfreuden und -Leiden " , eine Hundshütte
darstellend , in welcher die sorgsame Mutter liegt und einen ihrer komisch
dreinschauenden Sprößlinge beleckt , welcher in der nebenstehenden Kufe ein
unfreiwilliges Bad genommen und ähnlich seinen Geschwistern mit Mühe dem
» affen Elemente entronnen ist . An Aquarellen sind neu hinzugekommen :

„ Jerusalem "
, „ Insel Philae " und „ Bei Halberstadt " von Werner . Die

Ausstellung umfaßt zur Zeit 606 Nummern , worunter alle bedeutenderen
Namen vertreten sind , und wollen wir schließlich erwähnen , daß auch
N . Sichel ' s »Letzten Augenblicke der Königin Maria Stuart " und Prof .
8 . Baur 'L »Otto I . an der Leiche seines Bruders Thankmar " noch aus¬

gestellt sind .
x Die Tragödin Clara Ziegler beginnt heute Donnerstag am

Stadttheater zu Frankfurt a . M . ein Gastspiel .

A « s der » Reiche .
— Ueber die Reise Sr . Majestät des Kaiser « und Königs nach

'

Elsaß - Lothringen sind nach dem „Deutschen Reichs -Anzeiger " folgende
nähere Bestimmungen getroffen worden :

Montag den 80 . April gedenken Se . Maiestat Sich von Karlsruhe nach
Baden zu begeben .

Dienstag den 1. Rai Nachmittags 8 Uhr werden Se . Majestät Baden



M

Wts » v « ve « er Lsgblstt .

Vermischtes .
— Des Amtsblatt bringt einen Bericht über die während des Jahre »

1876 ausgeführten wissenschaftlichen Reisen , aus dem hervorgeht , daß für
Europa 24 , für Afrika 7, für Asim 7, für Amerika 5 und für Oceanien 2
Missionen thätig waren . Die Nachforschungen der Reisenden betrafen die
Archäologie , die Naturgeschichte , die Anthropologie , die Medizin , die Statistik ,
die vergleichende Gesetzgebung , die vergleichende Geschichte der Religionen ,
die Philologie , die Geographie , die Geodäsie und die Astronomie ; außerdem
Nachforschungen in Archiven und Bibliotheken .

— (Ein Riesenalbum .) Am 31 . März feierte der Verlazsbuchhändler
Otto Spamer in Leipzig fein dreißigjähriges Geschäfts -Jubiläum . Nus
diesem Anlässe ward ihm im Namen feiner Geschäftsfreunde und der mit
ihm in Verbindung stehenden Schriftsteller und Künstler ein Prachtalbum
überreicht , das 950 photographische Portraits enthält und 85 Kilogramm
wiegt . Die äußere Ausstattung allein kostet gegen 4000 Mark .

— Für das Original -Abschiedsgesuch des Fürsten Bismarck mit dem

verlaffen , um 4 Uhr in Appenweyer und um 4 Uhr 20 Minuten in Kehl
eintreffen , wo Allerhöchstdiefclben durch den commandirenden General und
den Ober -Präsidenten empfangen werden . Die Ankunft in Straßburg er¬
folgt Nachmittags um 5 Uhr auf dem Stadtbahnhof , woselbst Empfang fiatt -
findet . Das Logis nehmen Se . Majestät im Gebäude des Bezirks -Präsidiums .
Der Vorstellung der Officier -Corps , Behörden und Corporationen folgt um
6 "/i Uhr ein kleines Diner bei Sr . Majestät . Bus dem Platz vor dem
Theater findet eine Adendmusik statt , an welche sich um 9 Uhr der große
Zapfenstreich anreiht .

Mittwoch den 2 . Mai nehmen Se . Majestät Morgens 10 Uhr die Parade
auf dem großen Exercierplatze ab und kehren durch die Citadelle zurück . Um
2 Uhr ist ein Besuch des Münsters , der Universität und der ThomaSkirche
in Aussicht genommen , Um 5 Uhr findet das Parade -Diner bei Sr . Majestät
statt , Allerhöchstwrlche um 8 Uhr den Fackelzug der Studenten entgegen¬
nehmen und um 9 Uhr aus der Soiree bei dem commandirenden General ,
bezüglich bei dem Ober -Präsidenten erscheinen .

Donnerstag den 3 . Mai werden Se . Majestät Morgens 9 Uhr einige
Forts besichtigen und dem Militär -Casino einen Besuch abstatten . Um 5 Uhr
sind die Spitzen der Civilbehörden zum Diner bei Se . Majestät befohlen ;
um 8 Uhr erfolgt Seitens der Stadt die Beleuchtung des Münsters und
seiner Umgebung .

Freitag den 4 . Mai besichtigen Se . Majestät Morgen » 9 Uhr den anderen
Theil der Forts . Um 5 Uhr findet ein kleineres Diner bei Sr . Majestät
statt ; Abends werden Allerhöchstdieselben der SettenS der Stadt im Theater
gegebenen Festvorstellung beiwohnen .

Samstag den 5 . Mai verlassen Se . Majestät Straßburg auf dem
Stadtbahnhof Morgens 81/ * Uhr und treffen um 9 */< Uhr in Hagenau ein .
Daselbst findet Empfang der Behörden auf dem Bahnhofe statt ; nach Be¬
sichtigung des Lauenburgischen Jäger -Bataillons No . 9 und des 3 . Schlesischen
Dragoner -Regiments No . 15 (zu Pferde ) nehmen Se . Majestät da » Dejeuner
im Militär -Casino ein . Von Hagenau fahren Se . Majestät Vormittags
UV » Uhr nach Bitsch , treffen daselbst Nachmittags um l Uhr ein und nehmen
einen halbstündigen Aufenthalt . Von Bitsch reifen Se . Majestät nach Saar -
gemünd , wo die Ankunft um 2 Uhr 5 Minuten , die Abfahrt um 2 Uhr
35 Minuten stattfindet . In St . Avold werden Se . Majestät um 3 Uhr
10 Minuten erwartet und daselbst 20 Minuten verweilen . Von St . Avold
begeben Sich Allerhöchstdieselben nach Falkentzerg , wo der Ankunft um 3 Uhr
42 Minuten entgegengesehen wird . Nn Len vorgenannten Orten sind die
Spitzen der Behörden aus den Bahnhöfen und die Truppen in der Nähe
derselben ausgestellt (Lavallerie zu Fuß ) . Se . Majestät verlassen Falkenberg
um 3 Uhr 50 Minuten und treffen um 4 ' / , Uhr in Metz ein , woselbst auf
dem Bahnhofe Empfang fiattfindet . Das Logis wird im Gebäude des Bezirks -
Präsidiums genommen . Der Vorstellung der Osficier -Corps , Behörden und
Corporationen folgt um 6 Uhr ein kleines Diner bei Sr . Majestät . Um
9 Uhr findet ein großer Zapfenstreich statt .

Sonntag den 6 . Mai werden Se . Majestät Früh dem Gottesdienst bei¬
wohnen und Vormittags H1/ « Uhr Sich zur Besichtigung nach den Schlacht - '

feldern vom 16 . und 18 . August 18 <0 begeben . Dem um 7 Uhr bei Sr .
Majestät anberaumten Diner mit den Spitzen der Behörden folgt die Be¬
leuchtung der Kathedrale .

Montag den 7 . Mai nehmen Se . Majestät die Parade über die Garnison
auf dem große » Exerzierplätze ab und treten um 1 Uhr die Fahrt zur Be¬
sichtigung der Forts Göden und Manteuffel , sowie der Schlachtfelder von
Colombey und Noisseville an . Um 6 Uhr sind Einladungen zum Parade -

Diner bei Sv . Majestät ergangen , Bllerhöchstwelche um 9 Uhr auf der Soirse
im Militärcasino erscheinen werden .

Dienstag den 8 . Mai begeben Sich Se . Majestät von Metz Morgens
9 Uhr mittelst Extrazuges nach Diedenhofen , wo Die Ankunft um 9 Uhr
86 Minuten erfolgt . Nach der Parade der Garnison (Cavallerie zu Pferde )
nehmen Se . Majestät das Dejeuner im Militärcasino ein . Se . Majestät
verlassen Diedenhofen um 1 Uhr 18 Minuten Nachmittags , treffen um
2 Uhr wieder in Metz ein und begeben Sich vom Bahnhofe aus zur Be¬
sichtigung nach der Veste Friedrich Carl und den übrigen nach der Mosel
zu belegenen Forts . Um 7 Uhr sind zum Diner bei Sr . Majestät die
Spitzen der Civil -Behörden eingeladen . Adendmusik .

Mittwoch den 9 . Mai treten Se . Majestät von Metz Morgens 9 Uhr
die Rückreise über Saarbrücken an , wo Allerhöchstdieselben um IO3/ * Uhr
eintreffen werden . Dem Empfang auf dem Bahnhofe folgt das Dejeuner .
Von Saarbrücken begeben Sich Se . Majestät Mittags 12 Uhr über Neuen¬
kirchen , Homburg und Mannheim nach Darmstadt , wo der Ankunft um
5 °/« Uhr entgegengesehen wird . Demnächst fahren Se . Majestät nach Frank¬
furt a . M . und nehmen daselbst im Hotel de Russie Logis .

Donnerstag den 10 . Mai setzen Se . Majestät von Frankfurt a . M . die
Rückreise über Kassel nach Berlin fort .

— Zur Anwendung des § . 42 des Erbschastssteuergesetzes vom 30 . Mai
1873 genügt es , noch Erkenntniß des Ober -Tribunals vom 13 . September
1876 , wenn über Thatsachen , welche die Erbschaftsst,unbehörde zur Ermitte¬
lung des Steuerbetrages für erheblich erachtet , eine wissentlich unrichtige
Auskunft ertheilt ist . Der besonderen Feststellung , daß Demjenigen , welcher
diese unrichtige Auskunft ertheilt hat , auch die Erheblichkeit jener Thatsachen
für die Erbschaftssteuerberechnung bekannt gewesen sei , bedarf es nicht . Nur
solche Berichtigungen schließen die Strafe nach § . 42 Absatz 2 aus , welche
der Erbschastsfieuerbehörde zum Zweck einer legalen Steuerermittelung , also
im Laufe des Steuerermittelungsverfahrens , im steuerliche » Interesse ae -
gebe » werden ._____________

— Die fahrlässige Gefährdung eines Eisenbahntransportes Seitens eines
Eisenbehn -Lufstchtsbeamjen ist , nach einem Erkenntniß des Ober -Tribunals
vorn 23 . März 1877 , auf Grund des § . 316 , 2 des Strafgesetzbuchs mit
Gesängniß von einem Monat bis zu 3 Jahren zu bestrafen , ohne Unterschied
zwischen Transporten auf den dem Publikum allgemein zugänglichen und
den von der Bahnverwaltung zeitweise zu besonderen Betriebszwecken be¬
nutzten Schienenstränge » einer dem öffentlichen V -rkehr dienende » Eisenbahn .

— ( Beitritt fremder Länder zum Allgemeinen Psstv er ein .)
Zum 1 . Mai treten dem Allgemeinen Postvereine bei : 1) Sämmtliche nieder¬
ländische Colonien , nämlich : Java , Madura , Sumatra , Celebes , Borneo ,
Billiton , der Banca -Archipel , l >er Riouw -Archiprl , die Sunda -Jnse !» Bali ,
Lombok , Sumbawa , Flores und der südwestliche Theil von Timor , die
Molukken , der nordwestliche Theil von Neu -Guinea (Papua ), niederländisch
Guyana (Surinam ) , Curayao nebst Zubehör ( Bonaire , Amba ) , der nieder¬
ländische Theil von St . Martin , St . Eustaiius und Saba ; 2) die spanischen
Colonien , namentlich Fernands Po , Bnobom , Corisco , Cuba , Portorico und
die Philippinen . Das Porto beträgt vom obige » Zeitpunkte ab für frankirte
Briefe nach sämmtliche » genannten Ländern 40 Pfennig und für unfrankirte
Briese 60 Pfennig für je 15 Gramm ; für Postkarten 20 Pfennig ; für
Drucksachen , Waarenproben und Geschäftspapiere 10 Pfennig für je 50 Gramm .
Die Einschreibgebühr beträgt 20 Pfennig ; für die Beschaffung eines Rück¬
scheins tritt eine weitere Gebühr von 20 Pfennig hinzu .

Marginalbescheide „Niemals . Wilhelm '
, das dem Archive des Staats -

Ministeriums einverleibt worden ist , bat , wie wir aus gutrr Quelle erfahre » ,
ein englischer Butographenhändler 75,600 Mark zu bieten die — Unver¬
frorenheit gehabt .

— (Diplomatie und Mode .) Bor einigen Tagen fand in Wie »
die diesjährige Sommermobewahl des österreichifchen Hutmode -
Vereins statt . Es wurde » dem Verein mehrere Musterhüte eingefenbet ,
und die eingesetzte Commission hatte sich mit der Approbation jener Hüte
beschäftigt , die fie für die geschmackvollsten und zugleich praktischsten erachtet .
Nun ist eine Fayon der moderne » und runden Sommerhüte für Herren
bereits in Curs gesetzt , und richtig trägt diese Fayon einen von der Strö¬
mung des Tages getragenen Namen , einen Namen , der vor einigen Wochen
» och den Frieden bedeuten sollte und nun mit dem vor der Thüre stehenden
Kriege innig verknüpft ist : den Namen Salisbury . Einst liebte man e8,
den Hüten und auch anderen KleidunaS - und Modeartikeln Namen von
Künstlern und Künstlerinnen beizulegen . Das nützte fich mit der Zeit ab .
Jetzt scheint man auf die Diplomatie und ihre Vertreter kommen zn wollen .
Der Salisbury -Hui ist klein , zierlich , hat nur schmale Krämperi und verleiht
seinem Träger ein neckisches , man könnte fast sagen leichtsinnige « und frivoles
Aussehen . Der Jgnatieff - Hut , der uns gewiß nicht ausbleibt , dürste
schon etwa « ernster machen und nöthigenfalls etwas in die Stirne gedrückt
werden können , daß man dar Auge nicht genau sehen kann . Der Claque -
Hut wird zwar sonst nur im Winter getragen , auf Bälle » nnb ® oirem ,
aber für den heurigen Sommer ist eine praktische Abart dieses Hute « pro -
jectirt , eine Abart , die , biegsam und schmiegsam , bald diese , bald jene Form
zeigt ; diese Spezies dürste de » Namen Derby -Huk bekommen . Der Midhat
Pascha - Hut ist steif , eignet sich vortrefflich zum Sintreibeu ; über die Form ,
resp . daß Schicksal der Savfet Pascha -Huies dürfte man noch lange nicht
einig werden , eben so wenig wie über die des Gorischakoff -Hutes . Die
Damen haben fich im Princip noch für keine Mode so recht entschieden , aber
e« scheint , daß die Kosaken -Hütcheu acceptirt werden .

— Während fich England jetzt sogar von den Vereinigte » Staate »
aus mit frischem Fleisch versorge » läßt , bezieht e§ vom « ontinent ungeheure
Quantitäten an Obst und Gemüse » . Ei » einziger sranzöstscher Distrikt lieferte
ihm im verwichemn Jahre 14,700,000 Kil . Kartoffeln - eine Mebrausfuhr
von 3,000,000 Kil . gegen das vorausgegangene Jahr .

— (Bibel - Exegese .) Ein Handelsmann machte einst die Bemerkung :
„ Wie eigenthümlich I Älr David den Goliath erschlug , war er ein großer
Schleuderer und hat doch dabei - ein Riesengeschäft gemacht . '

- (Senszer eine « Zechers .) „ Welch herrliches Raß muß Lethe
gewesen sein ! denn wie bequem konnte man sich hier entschuldigen , wenn
man vergaß , seine Zeche zu bezahlen !"

-- (Ein seltsamer Wettkampf .) Ein steirischer Bauer wurde
gefragt , wie alt er sei . Er antwortete : „ Ich bin grab

’
so alt , wie ' » Jahr¬

hundert . Nun werd ' » wir schau ' » , wer ' « länger macht !"
Druck und Verlas der L. Kckellenberq ' fcheu Hof -Buchbruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe vsrantwottlich : Louis Schellenhergin WkeSbädem

«H
er
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F . Hey ' l -

Wrd . Maller388

43

225

Rindfleisch 1 Qual

* 29 . 13592

6 Friedrichstrasse 6

gegen gleich baare Zahlung versteigert .

Der Auctionator .

Kegelbahn im Saalbau Schirmer
« och einige Tage frei . ______ _ __

13788

Vorschuß - Verein zu Wiesbaden .

Eingetragene Genossenschaft .

Die Generalversammlung vom 23 . März l . I . hat beschlossen ,

zu dem VereinSßatut folgenden Zusatz zu machen :

Depositenverwahrungsgeschäft .

m feinster , kSr ^ M Wasre per Pfh . 63 Pf
■ IlWIlg empfiehlt

12789 JEd . Weygandt , Kirchgaffe 8 .

g ' mAve tmb ein vollständiges Gefiv .debett .

H , Wadinl , Auctionator .

Dietenmulile .

Römisch - irische B \dder :

KceitagS , Samstags und Sonntags .

______ Dame « Samstags von .1 — ^/» 5 Uhr .______

Submission .

Die Steinhauerarbeiten mit Materiallieferung zum

Bau der Mtttelschirle in der Rheinstratze sollen im Wege

der öffentlichen Submisfion vergeben Verden . Versiegelte Offerten
mit entsprechender Aufschrift find bis zum SubmisfionZtmnine cm

Montag de « 30 . April er . Wittags 12 Uhr aus dem

Stadtbauamte , Zimmer Ns . 31 , einzureichrn , woselbst die Be¬

dingungen und Arbeitsverzeichnisse während der Dienstflundm zur

Einficht ausliegen . Der bauleitende Beamte .

Wiesbaden , den 24 . April 1877 . F . W . Liucke .

Mobilien Verstetgemng .

Samstag de « 28 . April Bormittags von 10 bis

11 Uhr werde « wege « Abreife einer feine « Herr¬
schaft im hiestge « Aathha « ssaale folge « de
Röbel versteigert :

2 feine , französische Bettstellen (Nußbaum ), 1 Secretär ,
1 Schreibkommode , 1 4schubladige Kommode , 1 Conssl -

schränkchen , 1 Waschkommode mit Marmor -Aufsatz , I nuß -

bamnemr und 1 tannener Kleiderschrauk , 2 Rachitische mit

Marmorplatte , 1 mnder und 1 ovaler Tisch , 1 großer Küchen¬
schrank , welcher fich für Restaurateure eignet , 1 Plüsch -

Garnitur , 6 Stühle und 2Seffel , 1 Kampe , 4 Barock Rohr¬
stühle , 2 große , reichverzierte MilerspiWl mit Tr - weaux
und Weitzer Marmorplatte , 2 osale Spiegel , 4 feine Oel -

Messerschmied G . Eberhardt ,

Langgasse 18 , 13698

bringt zur gef . Kenninitz seiner geehrten Kunden und des

Publikums , daß seine « e « e zweipferd - kpstftige Gas¬

maschine ummchr ausgestellt ist und die Schleiferei aller

Mesterwaare « Wieder in früherer Weise betrieben wird .

Das Anfertigen von allen 'Arttu Putz und wnv m

und außer dem Hause angenommen , sowie alle Blaschi « e « -

« llhereie «

°

schnell und billig besorgt Rerostraße 27 , Htrh . 13341

ä Pfund 416 Pfg
zu haben bei

13468 VA . Warx , 29 Metzg

von € . J . van Houten & Zeon in Weesp stets frisch

und billigst bet Eduard Jhrah ,

Thee - und Chocolade -Handlung ,
8 Mmklflratze tz .

Jeden Tag

frisches Orteshrod
bei Blcker Ahlbach , MichelSbrrg 30 .    13768

Holländisches Cacao - Pnlver

.
*♦ I Verrinsmitglieder , daß wir unter voller Gewähr für Vie

Städtische Cm - Direction . I sichere nnd getreue Aufbewahrung / jedoch nicht für
I höhere Gewalt und Elemestarereigniffe , gegen mäßige Proviftons -

n
— --

MET
- “

. I sätze sowohl offene als verschloffe « e Depots zur Verwahrung

*- I annehmen , und bei ersteren u . R . das rechtzeitige Abtremren und
? J ’ tlllUHtlUUU . I Einziehen der Coupons , sowie auf Verlangen auch das Nachsehen

I der Verloosungen , Kündigungen u . s . w . besorgen .

nrnttldrä . I Wir laden die Mitglieder zur Benutzung dieses Geschäftszweiges
I mjt Bemerken ein , daß die darüber geltenden Bestimmungen ,

eleaant , mit hohen Räder » , werden mächflen I sowie Formulare zu den Anträgen auf Verwahrung von Depofiten

d - . - « . M . - U B ° rmitt ° gs W
W,i " '

10 brs X— Ufyr m dem Aucnonslokale
_ | VoxschuG - Berein zu Wiesbüden

Cingetraxene Genoffenschaft .

BrAek Kolli . ns

§ . 84a . Der Verein übernimmt für Mitglieder dir Verwahrung
von Werthpapieren , Documenten und Werthgegenstönden anderer

I Art gegm Vergütung . !

vm Wlo & hailon I Nachdem dieser Beschluß zur Eintragung im . Genvffmschasts -
DMS ° » 81 « W MW Wiesmiaen . I

rfgifter 6ei bem Köniak . Kreisgericht dahier vorschriftsmäßig ange -

Bekanntmachung . I meldet worden ist und die nöthigen baulichen und geschäftlichen
Bis aus weitere Veröffentlichung beginnen die Concerte des I Einrichtungen getroffen find , um den neuen Geschäftszweig in ' s

städiischm Cm - OrchesterS und die Miliiärmufiken Nachmittags I Leben treten zu laffen , bringen wir hiermit zur Kermtmß der

3 »/- Uhr und Abends TU Uhr
~  . . . . . .

Wiesbaden , 23 . April 1877 .
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Kinderwagen - Lager .

Ich bringe mein bestafsortirteS Lsgrr aller Arten von Kinder -

wageu in empfehlende Erinnerung . Preise Wligst .
13112 Ph . Pendle , Walramstraße 29 , nah « der Emserstraße .

NF *

Fusch öden lack ,

*Tpf
sofort trocknend , in Heller und dunkler Farbe , sowie alle übrigen zum
Anßreichen der Fußböden dienende Artikel empfiehlt sämmilich in
bester Qualität die

Material - und FarbwaarenhauSlung van •
Ed . Brecher , vorm . Ed . Schellenbera ,

12471
__________________ Neugast - 2a . _________

J

Suftbodrnl - cke « Firmffe ,

sowie Oelfarbeu zu jeder Art von Anstrichen fachlich hergerichtet ,
liefert unter Garantie Lackirrr J . Leber , Farbenhandlung ,
9037 Moritzstratze 6 .

Gelbe Fussbodenlack - Farbe
( Biebricher Lack ) ,

MT in wenigen Minuten trocken .
"

WM
Ich empfehle meine allgemein als vorzüglich aner¬

kannte gelbe Futzbodenlack - Fatbe hiermit bestens . Der
Fußbodenlock , der eine angenehm gelbe Farbe hat , wird sehr rasch
trocken , äußerst hart und kann mit Wasser gewaschen werden ,
ohne den Glanz zu verlieren .

Preis per Pfund 1 Mk . 50 Pf . ohne Emballage .

Biebrich , den 26 . März 1877 .

iio8i Adolph Berger ,
Firniss - Fabrik , Rathhausstratze .

Verkaufsstelle bei J . Gottschalk , Goldgasse 2 in Wiesbaden .

Ruhrkohlen ,
sehr stückreich in frischer Waare , find in den nächsten 10 Tagen
per Fuhre von 20 Centner (nach Wunsch über die Stadtwaage ) zu
16 Mk . 50 Pf . , bei eomptauter Zahlung 16 Mk . ,
direct aus dem Schiffe zu beziehen . Bestellungen und Zah¬
lungen nimmt Herr W . Bickel , Langgaffe 10 , entgegen .

Biebrich , den 20 . April 1877 .
_________

Jos . Clonth .

I Qualität Ruhrkohlen
stets frisch zu beziehen bei Heinrich Kopp , Nerostraße 27 ,
j3648

__________________ Holz , und Kohlenhandlung .

Mineral - und Süßwafserbäder
liefert nach jeder beliebigen Wohnung
13104

____________
Chr . Rieger , Louisenstraße 16 .

2 ^ LLL * * e « vögel ( Hahnen ) mit eleganten Maha -
goyi -Kästgen zu verk . Feldstraße 6 , 1 St . h . 13523

Getragene Kleider jeder Art werden stets zu den höchsten
Preisen angekaust bei
12 ^ 65

_______________________
B . Adler . Metzgergasse 12 .

Getragenes Schuhwerk wird zu dm höchsten Preisen an -
gekauft Michelsberg 7 bei F . Brademann . 13227

h ° us Gold , Silber , Uhren , Weißzeug rc . bei Robert
Pieck,

'
Metzgergaffe 21 im Rebenstock . 11515

Ein Kasten für ein Piauiuo zu verkaufen . Näh . Exped . 12079

Emserstraße 31 ist ein zweispänniger Wagen zu verk . 11141

Plano ■ Hagaxln 107

(Verkauf & Miethe ) J

Adolpit Ser , Taunusstrasse 29 .

Reichassortirtes Mufikalien - Lager und

Leihinstitut , Pianof - rte - Lager
zum Verkaufen und Vermiethen .
101 E . Wagner , Langgaffe 9 , zunächst der Post .

Salz - Niederlage
en gros .

Kochsalz J Viehsalz
(in Säcken a 50 und 100 Kilo ) ,

Tafelsalz

empfiehlt Adolph Schramm ,

7444 Rheinstraße 7 .

Sarg - Magazin Mühlgaffe 11684

Äbrehe halber zu verbaujen :
Spiegelschrank , Nähtisch , Kleiderhalter , Holzkasten
(Eichen ) , Fußbänke , Küchentisch, Gallerien , Waffrrsteinbreiter , Ablauf¬
brett , Vorhänge , Glas und Porzellan , leere Weinflaschen , kleine
Spiegel , Westermann 's Monatshefte , Buch der Welt (drei Jahr -
gänge ) , Lomsenplatz 2 im 3 . Stock .

________________________ 13663

HochstLtte 24 werden fortwährend Knochen , Lumpen ,
Papier - Abfälle und alte Metall - zu den höchsten Prüfen
angekauft ; auf Verlangen werden die Gegenstände im Hause ab -
geholt .

______________
Joh . Markloff . 18398

Wellritzstraße 23 ist fortwährend schöner Lattig - und Kopf¬
salat zu haben .

___________ __ __________
-
_______________

12710
Eine große , schöne Anrichte mit Aufsatz , sehr geeignet für

eine Wirthschaft , ist zu verkaufen . Näh . Hirschgraben 6 » , 13694

Metzgergaffe 21 , empfiehlt sich im Rohr - und
Strohstuhlstechteu .

___________________
i2i ! 7

Hundehütte zu kaufen gesucht . Näh . Exped . 13610
Eine Scheibenbüchse (Hinterlader ) mit Zubehör zu verkaufen

Helenenstraße 22 .
________________________ 13439

Schöne Saatgerfte zu haben bei
16620

____________
W . Kraft , Dotzheimerstraße 18 .

Eine Grube Dung zu verk . Näh . Rödertzraße 16 , Hth , 13238
Sin neuer Pstug , verbesserte Construction , zu verkaufen bei

Schmi ' d Schäfer , Wellritzstraße 19 .
_______________

13687
Eine schlagende Amsel wird mit oder ohne Kästg verkauft .

Näheres Stiststraße 11 im Hinterhaus . 13784
Eine gebrauchte Bettstelle mit Sprungrahme und Keil billig

zu verkaufen Schwalbacherstraße 1 .
______________________

Ein noch neuer Castaschrank mit Treffor für 80 Thaler zu
verkaufen . Fabrikpreis 120 Thaler . Näh . Expedition . 13710

Unterricht in der
'

VF Buchhaltung ,

einfachen und doppelten , ertheill . Wer ? sagt die Exped . 13808



Gxpedttto « : L « « gg « ste Ro . H .

Ein Pferd , 7 Jqhre alt , zu verkaufe « . MH . Exped . 13195

Reeller Nebenerwerb .
Vortheilhaften Verdienst und gute Provision gewährt ein

.überall gangbares , respectablea Geschäft , für welches an
allen Orten Agenturen errichtet werden sollen . Es bedarf
dazu keiner besonderen kaufmännischen Kenntnisse und ist
auch für Jeden als Nebengeschäft leicht zu führen . Be -
flectanten belieben ihre Adresse in der Expedition d . Bl .
unter den Buchstaben A . M . 751 abzugeben .______

12891

Billige Klavierstuudstt werden zu geben gesucht . NühereS
in der Expedition d . Bl .__________________________________

13509

Ein Englävder gibt Stunde « . Adr . unter „ Universität "

beliebe man in der Exped . d . Bl . niedeMlegen . 11659

Eine perfekte Frife « ri « nimmt noch einige Abonnenten an bei

billigen Preisen . MH . untere Webergaffe 24 , Htrh . , 1 St . 13771

Eine geübte Kletdermacheri « sucht noch Kundschaft in und
außer dem Hause . Näheres Saalgsffe 6 im Hinterh . , 1 St . 13762

Ein Kind , nicht unter 4 Jahren , wird in gute Pflege genommen .
Wheres in der Expedition d . Bl . 12451

Immobilien , Kapitalien 4c .

HauSVerkauf .

„ Kn Haus in schöner Lage , rentabel für 60,000 . ff , Md der

Sigenthümer Logis frei hat , ist für 54,000 fl . Familienverhältnisse
halber zu verkaufen . Daffelbe hat großen Hofraum , Stallung und

gute Keller . Nähere Auskunft ertheitt Ohr . Berges , Ellen -

bogengaffe 10 a . 13697

PlßcrflTlfft Villa preiswürdig zu verkaufen oder zu
ILw ^ dllW V Illa vermiethen . Räh . Exp . 10988

In der vorderen Karlfiraße , nahe der Rheinstraße , ist ein gut
gebautes und komfortabel eingerichtetes Haus zu verkaufen . Preis
12,600 Thlr . Näheres bei Herrn J . Jmand , Weilstraße 2

(Nöderallee ) . 13452

Stadt - und Landhäuser
in allen Größen und Lagen , mit großen und kleinen Gärten rc . zu
Eigen Preisen zu verkaufen . Näherer durch Jos . Imand ,
Weilstraße 2 ( Röderallee ) . 153

14,000 Mark als zweite Hypotheke auf ein Haus in bester
Lage , beinahe zur Hälfte doppelt gefichert , bei richtiger Zinszahlung
gesucht . Näheres Expedition . 12098

16,000 Mark als zweite Hypotheke auf ein Haus in bester
Lage , beinahe zur Hälfte doppelt gefichert , bei richtiger Zinszahlung
gesucht . Näheres Spedition . 12099

40,000 Mark werden zu 5 pCt . auf erste Hypothek « (Object
72,000 Mark taxirt ) ohne Makler zu leihen resp . zu cediren

gesucht . Näherer Expedition . 12680

Dienst und Arbeit .

( Fortsetzung au « dem Hauptblatt .)

Personen , die fich anbieten :

Bei Fremde « wünscht eine f . g . Dame stundenweise Pflegerin ,
Vorleserin zu werden . Näh . Exped . 13508

MF
*

Feinere Haus - und Zimmermädchen , Laden - und Kinder¬

mädchen , Diener , Haus - und Laufburschen , sowie Kutscher suchen
Stellen durch Job . Schmidt , Stelle « - Nachweise »

Bureau , Tauuusstratze 21 . 13781
Tin anständiges , erfahrenes Mädchen in gesetztem Mer , aus

guter Familie , sucht für Ende Mai oder Anfangs Juni Stellung
zur selbstständigen Führung eines kleinen Haushalts oder als Stütz
der Hausfrau . Auf hohes Salair wird weniger gesehen , als au
gute Behandlung . Näheres Wellstraße 6 , 3 . St . 13716

Ein junges Mädchen , welches perfekt bügeln kann unb der fran¬
zösischen Sprache mächtig fit , sucht Stelle in einem BadhauS oder
ifi einer Herrschaft . Näh . Moritzstraße 1 . 12931

Herrschaften Dienstpersonal nachgewiesen
durch Frau Steuernagel , Goldgasse 8 . 12392

Personen , die gesucht werden :

Eine perfekte Büglerin wird gesucht Platterstraße 13 c . 13746

Dienstpersonal findet stets Stellen durch Frau Steuer¬

nagel , Goldgasse 8 , neben der Fifchhalle . g 12393

Dienstmädchen gesucht Marktstraße 28 im Laden . 13253

Ein mit guten Zeugniffen versehenes , zuverläsfiges , zu aller

Arbeit williges Mädchen wird gesucht Lehrstraß « 14 im Laden . 13300

Ein fleißiges Mädchen für Haus - und Küchenarbeit wird zum
1 . Mai gesucht Moritzstraße 36 . 13714

Gesucht ein Hausmädchen und ein Küchenmädchen mit guten

Empfehlungen im Hotel „ Bier Jahreszeiten " . 13796

Ein junges Mädchen wird gesucht Webergaffe 40 , 1 St . l . 13773

Einen kräftigen Lehrjungen sucht I . Eratz , Mechaniker, Kirch -

gaffe 24 . 13565

Ein guter
" Wochenschneider gesucht . Näh . Adlerstraße 27 . 13618

Ein braver Junge kann das Schlossergeschiift erlernen bei

FritzMerkelbach , Adelhaidstraße 43 . 13761

Lehrling
mit den nöthigen Vorkenntniffen in ein hiefigeS SngroS - Geschäst
gesucht . Offerten sub A . Z . 466 wolle man bei der Expedition
d . Bl . abgeben . 13320

Einen Schreinerlehrling sucht C h . B i r n b a u m , Jahnstr . 3 . 13293

Ein Gärtnerlehrling wird gesucht Nein « Burgstraße . 1 . 13433

Wohnlmgs - Anreisen .

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Gesuche :

Eine gebildete Dame sucht ein unmöblirteS Zimmer in freund¬
licher Lage . Offerten beliebe man Louisenplatz 2 , 3 . Stock , abzu -

geben . 12901

Zn miethen gesucht
eine möblirte Villa oder abgeschloffmeS Parterre oder Bel - Etage ,
5 bis 10 Zimmer mit schattigem Garten , in gesunder Lage .

Offerten unter E . L . 50 bei der Expedition d . Bl . erbeten . 13564

Eine WohttUttg von 3 — 4 Zimmern unb Zubehör zu miethen

gesucht . Offerten werden AdolphSallee 3 , Parterre , erbeten . 13743

mit angrenzender Wohnung wird
SJUwtll in frequenter Gegend zu miethen

gesucht . Gefällige Adrrffen mit billigster Preisangabe nimmt

die Expedition d . Bl . sub D . G . 201 entgegen . 13727

Angebote :

Adlerjstraße 45 ist ein Zimmer zu vermiethen . 12506

Kleine Burgstraße 2 ist ein möblirteS Zimmer an einen Be¬

amten zu vermiethen . 12988

Große Burgstraße 8 find 2 kleine Wohnungen zu verm . 12771

Dambachthal2 » ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . Näh .

2 Stiegen hoch . 13646

Geisbergstratze 18 find gut möbl . Part . °Zimmer und

ein kl . Logis an ruhige Leute oder einzelne Person
'
fosort zu verm .

Helenenstraße 5 ist eine Parterre - Wohnung im Vorderhaus und

eine Wohnung im Hinterhaus auf 1 . Juli zu vermiethen . Näh .

Ecke
"

dn
'

Jahn - und Wörthstraße 16 , sowie Jahnstr ° ße20

find schöne , abgeschloffene WohnMgen auf gleich oder spät « : ju
vermiethen . Näheres daselbst . 10087

Kirchwasse 12 , 2 Stiegen hoch (vis -h -vis dem alten Nonnenhof ) ,

ist ein möblirteS Zimmer mit oder ohne Kost an einen oder zwei

Herrn zu vermiethen . 13682



WKWsch - Mr Las - laM

Nleolasstrasse 8
, KVÄftg

hat das äußere Amt bis jetzt definitive Nachricht nicht bekommen . Soviel
- — • - ' • • 1 ■ • " i , wenn ' s

Näheres bei PH . Lendle .

Wellritzstraße 7,Bel - Etage
Vie « schö « möbttrke

im GatMl oder gechrilt , ; « vermiethen . Näheres GeiSb « K-

straße 6,72 Treppen hoch .
Ein unmSSlirteS Zimmer is

I dies der mit zwei Schimmeln bespannte Landauer ; — sein Anfahren und

I das Halten des Phaeton eines Jünger Aesculaps ist ziemlich gleichbe -

I deutend : Ist das Hebel gering , dann kann geholfen werden ; ist aber die

I Krisis bereits eingetreten , dann können die angewandten Mittel den Weg

| unter die Eichen oder an ' s Amtsgericht VI . nur erschweren . Mit „ Krisen
"

1 läßt sich eben nicht experimeMiren ! Anders war dieses beim Rollschuh -

| Etablissement . Die inzwischen eingetretenen großartigen Reformen lasten

| auf die ursprünglichen , vorzüglichen Einrichtungen schließen , wie es fich

| denn auch nicht verkennen läßt , daß dmch da « Entgegenkommen der

I Pferdebahn , die das Innere ihrer fahrenden Habe dem Publikum als

| Anzeigestätte zur Verfügung stellt , nicht ihrem eigenen Jntereste , sondern
I dem Allgemeinen gedient werden soll . — Für heute aber addio !

Ferdinand , der alte Plauderer .

- sie Herausgabe seraxvasrtlich : chchelleuberg i, MeMchem
"

Arbeitsleistung unentgeldlich erhplte » . Räh . Exped . -----

Ein fein mödlirter , Salon und Schlafzimmer ist sofort an einen

ei « zel « e » , feinen Herrn zu vermiethen . Räh . Kirchgasse 22 I f
"
raZt | eine8 Amtes der türkische « Ungeschliffenheit europäische Politur

(Haus Sternbeiger ) , 3 Sfiegen hoch . Zu sehen von VormmyO I
6ehubrmqen « ad die Museler an bessere Mores zu gewöhnen , darüber

10 bis 1 Uhr . . & k I Haida » ibchd. » -- ---------
Ein größer , möbktrteS Zimmer , sowie zwei kleine , meinaMrgehende I

^ ch au « den vorliegenden Anzeigen jedoch entnehmen lasten ,
find sofort mit oder ohne Pension billig zu vermiethen Röder - 1 bag gine ni * tjst

' s das Andere . Zu wünschen wäre , daß de

straße 12 , eine Treppe rechts .
J ’ 137ö0 J

Möblirte Zimmer mit Pension pro Tag 2 Mart zu vermietben

Bahnhofstraße 12 . 13737

Ein unmöblirtes ZimMer zu vermiethen Schwalbacherstraße 55 . 13699

Ein fein mvblirteS Zimmer mit Schlafkabinei zu vermiethen Hell - \

das Eine nicht ist , ist ' s das Andere . Zu wünschen wäre , daß den eigen¬
sinnigen Türken der Begriff von Freiheit und Gleichberechtigung in fo
nachdrücklicher Weise beigebracht würde , daß sich Andere könnten daran

ei » Exempel nehmen . — Aber er geht ! Nein , er geht nicht ! „ Niemals l "

lautete die kurze Antwort , welche auch wir dem obersten Leiter unserer
- o , Provinzial - Eigenthümlichkeiten als definitive Tinctur für das ihn be -

mundstraße 5 a . I fallene Wechselfieber verschreiben wollen . Ja , ja , das Wechselfieber!
Zwei möblirte ZimMU Mt zwei BeMn ( mit oder ohne Kost ) i

ist mcht ein Jeder so glücklich wie unser Wiesenbrünnchen , das seinen
zu vermiethen . Näh . WevMraße 20 , 2 Treppen h . r . 13625 1

gewechselt und sich in bessere Verhältnisse gebracht sieht . Und wenn
Tine Werkstätte ist sofort zu dermiethesi Bleichfiraße 13 . 7273 I dann wäre es immer noch kein Grund , nunmehr einen Geueral -

Einouchzweianständ . MädcheirW . guttSchlasstelle . Räh . Exp . 13323 I weMel ^ u veranlaßen . Wen und was man HM , das « «iß mau , was
1 — 2 anständige , junge Lente rönne « gnte , burgee - I mcm erhält , ist fraglich . Um ein Paar Tausend Mark , die wir nicht haben ,

iiche Kost erstatten öiöderstraste 12 , eine Treppe j pnb wir noch nie in Verlegenheit gewesen , aber welche Mühe kostet es

stach rechts .
c

13729 mitunter , unser Geld an den Mann zu bringen ? Am deutlichsten zeigt
Abbeiter finden Schlafstelle Fauibrurmenfiraße 9 , Hintech . 13750 1 - . Q < - ---------- «-

Gebildete Dame « firkden M angesehener Familie gute Pension
M 3 Mark täglich . Näheres Expedition . 8933

Or anienstr ässe 4
find 3 schön möblirte Zimmer vom 1 . Mai ab , zusam

einzeln , mit oder ohne Pension zu vermiethen . 13709

P ii pi n ctpQ C (jn 17 ist die 2 . Etage , bestehend auS
±tLLyiJlöLl clBöv ±4 6 Zimmern , Küche , Mansarden rc . ,

auf 1 . Juli zu vermiethen . Näheres im Comptoir .
*

7
“ "

?
Baalgasse 34 find möblirte Zimmer zu vermiethen . 13629

Schwalbacherstraße 19,Vdrh . , aut mdbl . Z . zu verm . 13575

Sonnenbrrgerfiraße 39 , Billa » Germa « ia ^
, sind

elegant möblirte Wohnungen mit

richtungen von Mai ab zu vermiethen .

getretene Bersäumniffe , die von Unberufenen in der ihrer Absicht ent -

sprechenden Weise berührt und breit gedreht werde » , um ihre eigene

Schwäche zu bemänteln , über die mir zugedachte Unbill kein Wort ver -

C ■ tiere . Mag der Eine ober der Andere denken und reden , was er will ,

, zusammen oder I auf mein bemoostes Gewiffen können nur fblche Einflüsterungen Einfluß
12770 I üben , die frisch und frei von der Leber hinweg aus dem -Leben gegriffen

3 I sind , und die , weder einen herausfvrdernden , servilen Charakter tragend ,

, I » och hypochondrischen Launen entspringend , al « Originalien erscheinen .

10279 I Doch wozu diese Erörterungen ?
13629 I Es wäre jetzt eigentlich die Zeit , in Wald und Flur zu streifen ,

„ . a 1 um an den sich erschließenden Knospen neue » Muth und Hoffnung zu
_ sind I sammeln , und sich in die ewig schöne Kindheit zurückzuversetzen , allem

mit
"

Küchen
'

und Speise - Ei ^ I „ das Wetter war seither nicht darnach " . Der Frühlingsanfang steht

uutuwgtu vuu an « ! uu , u 11356 I zwar schon lange im Kalender , aber das Wetter gerat sich , als wenn es

Sonnenberaerstraße 57 ist ein möblirtes Parterre - Zimmer I mit dem Allem nicht zusmnmenhmg , za , offen gesagt , als wen « es da «

zu vermiethen . 13126 I Product eines angehenden Lehrlings sei. Mißvergnügt schauen nur gen

Steina ässe 20 ein Logis auf gleich oder 1 . Juli zu verm - 10124 I Norde » , von wo oft mit östlicher Beimischung em solcher Wmd
^
weht ,

© tiftftrafie 5c ( neben dem Eckhaus Müller - der einen Jeden mehr als überzeugt sein läßt , daß zum Umtausch des

rl ' *! a ? ZS „ „ L Sommer -Paletots gegen das Obergewand des Winters (in der Neugaffe )
straße 2 ) MovliLte Parterxe B - oyKNNg I ber richtige Zeitpunkt noch nicht gekommen sei . Die Gastgeber unter

( 2 — 3 wimmer nebst Küchel mit abaeschlofsenem I den Eichen , auf dem Neroberg , der Warte rc . , die dem großen Publikum

k ' rwvtvJw Mt hornt Sftrih 1 «S
'

rphhp Bncfl i9i « i ! ihre Schöpfungen im Freien schon längst zugänglich gemacht , sie begrasen ,
Corridm §1* Nerm . VCM * 1 l2161 I - aux Wje ua ^ unten , auch von oben abhängig find , und der Gast -

Tniin 11 acfp « CQO 9 / siüb 2 — 3 Zimmer , mübliN , | ge ^ er Eisenbahn -Hotel , der feinen Gartengästen durch Aquarien ,
1 allH U .ÖÖ11 döDti Meichzu vermiethen . 13668 I

Geflügel und andere Ausstellungen große Opfer zu bringen nicht gescheut ,
2 » , jtzäW per EmsersttaM , tstum I muß Bedauern wahrnehmen , wie die Temperatur die Insassen seiner

Wohnustg , belesen im 2 . Stock , bestehend in 5 Zimmern , Küche I
Schöpfungen bezüglich ihrer Stimmung mit der feinigen harmonisch er -

und Zubehör , gach oder getheilt , a ^ sogleich z« vermMhen . I Unb immer noch trübe schaute der Himmel , Frau Sonne

Näheres bei Ph . Lendle . 106 * » I dnen in btn Buttermilchfarben schimmernden Wolkenschleier vor -

Wellritzstraße ? , Bel - Etage , ein möblrrteS Zimmer zu verm . 9910 I
legt unb der Nordost befleißigte sich , durch uneutgeldliche Spedition

Btttk Mö « « l8bttti < 3iWW « nebst Küche und 3üvthör , I
ungeheurer Staubmaffen das europäische Gleichgewicht zu erhalten . Da

. , I auf einmal ertönt der Ruf unseres größten Plauderers : „ Der Kaiser
.
y £ iU I kommt ! ! " In Sehnsucht und Hoffen erschloffen sich Aller Herzen und

ist an einzelne Person zu vermieihert I
kindlicher Freude sahen wir Alle dem Augenblick entgegen , wo wir

Moritzstcaße 9 im Mittelbau . 13150 I ben Mann des Jahrhunderts , unseren liebe » Gast und Herr » be -

Eine brave Person kann eine Mansarde mit Bett gegen geringe 1
^ den konnten .

ArbeiisleiSuna unentaeldtiL erkvlte » . Räh . Exped . 13324 I Öb unser großer Nachbar und Dritter im Bunde auch in diesem
ssfstet an

^
euun I yix Tage seiner Erholung in Ems verbringen oder vorziehen wird ,

Pla « dereie « .

Nachdem ich im Hinblick auf die stets wachsende Herausforderung
östlich europäischer Mächte und umliegender Ortschaften für nöthig er -

achtet , in meinen ulten Tagen die Anwendung des Mausergewehrs zu

studiren uud mich nach zwökftägige » Exercttien auch in diese Kunst voll¬

ständig eingeführt glaube , kehre ich hiermit zu meinem ehemaligen Metier

zurück . Wenn je ein Mittel feinen Zweck heiligt, dann bin ich un vor¬

liegenden Falle von der Zmckheiligkeit und dem Vortheile meiner ge -

machten Errungenschaft so überzeugt , daß ich selbst im Hinblick auf ein -

Wrsck mid der L. Sichelleuberz ' schen Hsf -BückörMterin tk Me «b4tze «
'
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